
Der Bundesrat

Mittlerer Osten und Nordafrika: Neue
Strategie für die Schweizer Aussenpolitik

Bern, 14.10.2020 - Der Bundesrat hat heute erstmals eine Strategie für den gesamten

Mittleren Osten und Nordafrika (MENA) verabschiedet. Sie bildet den Rahmen für alle

Aktivitäten der Schweiz in der MENA-Region in den Jahren 2021-2024. Die Strategie

knüpft an das langjährige Engagement der Schweiz zur Prävention von Konflikten, der

humanitären Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit an. Gleichzeitig identifiziert sie

Chancen für die Schweizer Wirtschaft, will das Potenzial der gut ausgebildeten Jugend

nutzen und setzt auf zukunftsorientierte Technologien und die Digitalisierung.

In der MENA-Region bündelt die Schweiz ihre Aussenpolitik künftig um fünf thematische

Schwerpunkte: Frieden, Sicherheit und Menschenrechte; Migration und Schutz für

Menschen in Not; nachhaltige Entwicklung; Wirtschaft, Finanzen und Wissenschaft;

Digitalisierung und neue Technologien. Angesichts der Vielfalt der MENA-Region ist die

neue Strategie in die drei Regionen Nordafrika, Naher Osten sowie Arabische Halbinsel und

Iran unterteilt. Je nach Region stehen unterschiedliche Themen im Vordergrund.

In Nordafrika konzentriert sich das Engagement der Schweiz auf die gute

Regierungsführung, eine nachhaltige Entwicklung der Wirtschaft und eine sichere und

geordnete Migration. Die Schweiz unterstützt Reformen, welche die wirtschaftlichen

Perspektiven verbessern und die Mitsprache der Bevölkerung erhöhen. Darüber hinaus will

sie weitere Migrationsabkommen abschliessen und die Behörden dieser Staaten bei der

Aufnahme von Migrantinnen und Migranten unterstützen.

Im Nahen Osten unterstützt die Schweiz die Suche nach einer politischen Lösung für die

Konflikte in Syrien sowie zwischen Israel und Palästinensern. Zudem setzt sie sich für die

junge Generation ein, indem sie die Berufsbildung fördert und dadurch den Zugang zum

Arbeitsmarkt erleichtert. Mit Israel, einem der weltweit innovativsten Länder, baut die
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Schweiz Partnerschaften u.a. im Bereich Fintech und Medtech auf.

Als Schutzmacht der USA in Iran sowie zwischen Iran und Saudi-Arabien hält die Schweiz

bereits heute die Kommunikation zwischen diesen Staaten aufrecht. In Zukunft will sie mit

konkreten Initiativen den Dialog zwischen den Staaten der Arabischen Halbinsel und Iran

fördern und dadurch die Sicherheit in der Region stärken. Weitere wichtige Themen in

dieser Region sind die Wirtschafts- und Finanzkooperation und der nachhaltige Umgang

mit natürlichen Ressourcen.

Kohärenz und Wirkung der Schweizer Aussenpolitik stärken

Als unmittelbare Nachbarin Europas und aufgrund ihrer weltpolitischen Bedeutung spielt

die MENA-Region eine Schlüsselrolle in Bezug auf die vielfältigen Interessen der Schweiz.

Die Schweiz betätigt sich deshalb seit langem in der Region und geniesst – auch dank ihrer

Neutralität – bei allen Staaten ein hohes Ansehen. Mit der neuen Strategie sollen die

verschiedenen diplomatischen, politischen, wirtschaftlichen und entwicklungspolitischen

Instrumente der Schweiz besser aufeinander abgestimmt werden. Die MENA-Strategie

wurde vom EDA in enger Zusammenarbeit mit allen anderen Departementen und in

Konsultation mit Universitäten, Think Tanks und den MENA-Staaten erarbeitet.

Die MENA-Strategie 21−24 ist die erste von mehreren geografischen Strategien, die der

Bundesrat im Nachgang zur Aussenpolitischen Strategie 2020-23 (APS 20−23)

verabschiedet. Unter dem Dach der APS 20−23 sind weitere Strategien zu Subsahara-Afrika,

China und dem amerikanischen Kontinent in Erarbeitung. Ebenfalls sind mehrere

thematische Strategien geplant – nach der bereits verabschiedeten IZA-Strategie 2021-2024

folgen Strategien zur Digitalaussenpolitik, zur Landeskommunikation sowie zur

Rüstungskontrolle und Abrüstung.

Mit diesen Strategien konkretisiert der Bundesrat wichtige Bereiche der APS 20–23 und

stärkt die Kohärenz seiner Aussenpolitik. Auf der Website des EDA sind die konzeptionellen

Grundlagen der Aussenpolitik neu gebündelt verfügbar, zusammen mit einem neu

erstellten aussenpolitischen Glossar.

Adresse für Rückfragen

für weitere Informationen:

Kommunikation EDA

Tel. +41 58 462 31 53

kommunikation@eda.admin.ch

Dokumente
MENA Strategie (PDF, 8 MB)!
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https://www.admin.ch/content/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen/bundesrat.msg-

id-80726.html
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Links
Grundlagendokument der Schweizer Aussenpolitik 

Aussenpolitische Schwerpunkte für die Region Mittlerer Osten und Nordafrika 
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